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41. Verordnung zur Anderung der Allgemeinen Verwal-
tungsgebuhrenordnung

20M

41. Verordnung
zur Anderung der Allgemeinen Verwaltungsgebiihrenordnung

Vom 29. Oktober 2019

Auf Grund des § 2 Absatz 2 Satz 1 des Gebuhrengesetzes flir das Land Nordrhein-Westfalen in
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. August 1999 (GV. NRW. S. 524) verordnet die Lan-
desregierung:

Artikel 1

Der Allgemeine Gebihrentarif der Allgemeinen Verwaltungsgebihrenordnung vom 3. Juli 2001
(GV. NRW. S. 262), die zuletzt durch Verordnung vom 8. Oktober 2019 (GV. NRW. S. 762) gean-
dert worden ist, wird wie folgt gedandert:
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In der Inhaltstbersicht wird die Angabe zu Tarifstelle 20 wie folgt gefasst:

.20 Datenschutzrechtliche Angelegenheiten”.

Der Allgemeine Gebuhrentarif wird wie folgt geandert:

1. Tarifstelle 2.9.6.1 wird wie folgt gefasst:
+2.9.6.1

Priifung und Begutachtung von Abgasanlagen und Ausstellen der Bescheinigung nach § 42 Ab-
satz 7 der Landesbauordnung 2018 einschlieBlich der Vorbesichtigung von Schornsteinen im
Rohbauzustand oder der Druckprifung von Abgasleitungen

Gebuhr:

a) pro Gebaude 60 AW
b) pro Abgasanlage 18 AW
c) pro Geschoss 7 AW

Ein Arbeitswert (AW) entspricht dem in der Kehr- und Uberpriifungsordnung vom 16. Juni 2009
(BGBI. 1 S. 1292) in der jeweils geltenden Fassung ausgewiesenen Eurobetrag zuzliglich der ge-
setzlichen Umsatzsteuer.

Als Geschoss im Sinne dieser Tarifstelle gilt jedes Uber dem Keller liegende Geschoss, durch das
der jeweilige Schornstein oder die jeweilige Abgasleitung verlauft. Der Keller wird als Geschoss
mitgerechnet, wenn dort die Sohle des Schornsteins oder der Abgasleitung liegt. Vom FuBboden
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des Dachgeschosses bis zur Mlindung des Schornsteins oder der Abgasleitung werden je ange-
fangene 2,50 m als Geschoss gerechnet, Restlangen bis zu 1 m bleiben auBer Ansatz. Vorste-
hender Satz gilt entsprechend fur Schornsteine und Abgasleitungen, deren Héhe sich nicht nach
Geschossen berechnen lasst.”

2. Tarifstelle 7 wird wie folgt gefasst:
II7

Feuerloschwesen

Zusammenarbeit der Brandschutzdienststellen gemaB § 25 des Gesetzes liber den Brandschutz,
die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz vom 17. Dezember 2015 (GV. NRW. S. 886) in der
jeweils geltenden Fassung mit den staatlich anerkannten Sachverstandigen fir die Priifung des
Brandschutzes nach § 16 Absatz 2 der Verordnung Uber staatlich anerkannte Sachverstandige
nach der Landesbauordnung vom 29. April 2000 (GV. NRW. S. 422) in der jeweils geltenden
Fassung

7.1

Abgabe von Stellungnahmen (ber die Priifung von Bauvorlagen durch die Brandschutzdienst-
stelle hinsichtlich der Belange des abwehrenden Brandschutzes auf Veranlassung von staatlich
anerkannten Sachverstandigen fir die Priifung des Brandschutzes

7.1.1

Abgabe von Stellungnahmen zur Vorbereitung von Bescheinigungen der staatlich anerkannten
Sachverstandigen fur die Prifung des Brandschutzes nach § 63 Absatz 4 Satz 2 oder § 63 Ab-
satz 5 Satz 2 der Landesbauordnung 2018 vom 21. Juli 2018 (GV. NRW. S. 421) in der jeweils gel-
tenden Fassung

a) bei Wohngebauden der Gebaudeklasse 3,
je Gebaude

Gebihr: Euro 70
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b) bei Mittelgaragen (Garagen mit einer Nutzflache iber 100 m?2 bis 1000 m2 gemaB § 122 Ab-
satz 1 Nummer 2 der Sonderbauverordnung vom 2. Dezember 2016 (GV. NRW. 2017 S. 2, ber. S.
120) in der jeweils geltenden Fassung),

je Mittelgarage

Gebuhr: Euro 70

c) sofern Gebaude nach Buchstabe a und b in konstruktivem Zusammenhang stehen,
je Gebaude

Gebuhr: Euro 100

7.1.2

Abgabe von Stellungnahmen zur Vorbereitung von Bescheinigungen der staatlich anerkannten
Sachverstandigen fur die Prifung des Brandschutzes nach § 68 Absatz 1 Nummer 3 der Landes-
bauordnung 2018 bei allen anderen baulichen Anlagen, sofern sie nicht unter die Tarifstelle 7.1.1
fallen,

je bauliche Anlage

Gebihr: 100 Prozent der Gebuhr nach Tarifstelle 2.1.4

7.1.3
Aufstellung von Brandschutzkonzepten nach § 54 Absatz 3 der Landesbauordnung 2018
Gebihr: 100 Prozent der Gebuhr nach Tarifstelle 2.1.4,

jedoch mindestens der zweifache Stundensatz

7.2

Werden fur mehrere gleiche oder weitgehend vergleichbare in den Tarifstellen 7.1.1 bis 7.1.2 ge-
nannte bauliche Anlagen (gleich oder weitgehend vergleichbare Bauvorlagen) gleichzeitig (in ei-
nem Prifgang) Prifungen nach Tarifstelle 7.1 durch die Brandschutzdienststelle vorgenommen,
so ermaBigen sich die Gebihren nach den Tarifstellen 7.1.1 bis 7.1.2 flr jede bauliche Anlage auf
die Halfte, bei nur zwei baulichen Anlagen flr jede bauliche Anlage auf drei Viertel.”
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3. In Tarifstelle 15e.1 wird die Angabe "28.2.1.21" durch die Angabe "28.2.1.22" ersetzt.

4. In Tarifstelle 15f werden die Woérter ,,, das zuletzt durch Gesetz vom 24. Mai 2016 (GV. NRW.
S. 259) geandert worden ist,” und die Worter ,,, die zuletzt durch Verordnung vom 3. Mai 2016
(GV. NRW. S. 238) geandert worden ist" jeweils durch die Woérter ,in der jeweils geltenden Fas-
sung” ersetzt.

5. In Tarifstelle 15f.1 wird das Wort ,Investitionsrahmen” durch das Wort ,Herstellungskosten” er-
setzt.

6. Tarifstelle 15g.1 wird wie folgt geandert:

a) In Buchstabe a wird die Angabe ,20" durch die Angabe , 21" ersetzt.

b) In Buchstabe b wird die Angabe , 17" durch die Angabe ,17,50" ersetzt.

7. In Tarifstelle 16a.15 werden die Worter ,Verordnung (EG) Nr. 882/2004 des Europaischen Par-
laments und des Rates vom 29. April 2004 iiber amtliche Kontrollen zur Uberpriifung der Einhal-
tung des Lebensmittel- und Futtermittelrechts sowie der Bestimmungen Uber Tiergesundheit und
Tierschutz (ABI. L 165 vom 30.4.2004, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,” durch die Worter
«Verordnung (EU) 2017/625 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 15. Marz 2017 ber
amtliche Kontrollen und andere amtliche Tatigkeiten zur Gewahrleistung der Anwendung des Le-
bens- und Futtermittelrechts und der Vorschriften lber Tiergesundheit und Tierschutz, Pflanzen-
gesundheit und Pflanzenschutzmittel, zur Anderung der Verordnungen (EG) Nr. 999/2001, (EG)
Nr. 396/2005, (EG) Nr.1069/2009, (EG) Nr. 1107/2009, (EU) Nr. 1151/2012, (EU) Nr. 652/2014,
(EU) 2016/429 und (EU) 2016/2031 des Europaischen Parlaments und des Rates, der Verordnun-
gen (EG) Nr. 1/2005 und (EG) Nr. 1099/2009 des Rates sowie der Richtlinien 98/58/EG, 1999/74/
EG, 2007/43/EG, 2008/119/EG und 2008/120/EG des Rates und zur Aufhebung der Verordnun-
gen (EG) Nr. 854/2004 und (EG) Nr. 882/2004 des Europaischen Parlaments und des Rates, der
Richtlinien 89/608/EWG, 89/662/EWG, 90/425/EWG, 91/496/EEG, 96/23/EG, 96/93/EG und
97/78/EG des Rates und des Beschlusses 92/438/EWG des Rates (Verordnung tber amtliche
Kontrollen) (ABI. L 95 vom 7.4.2017, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,” ersetzt.

8. In Tarifstelle 16a.15.4 werden die Worter ,Artikel 5 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr.
882/2004" durch die Worter , Artikel 33 der Verordnung (EU) 2017/625" ersetzt.
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9. In Tarifstelle 16a.15.5 wird die Angabe ,Verordnung (EG) Nr. 882/2004" durch die Angabe
.Verordnung (EU) 2017/625" ersetzt.

10. Der Tarifstelle 17.5.1 werden die Worter ,je Erlaubnisjahr” angefligt.

11. Der Tarifstelle 17.5 werden die folgenden Tarifstellen 17.5.4 und 17.5.5 angefligt:
.17.5.4

Entscheidung Uber die Neuerteilung der Erlaubnis zum Betrieb einer Wettvermittlungsstelle auf-
grund Anderung der Wettvermittlungsstellenbetreiberin oder des Wettvermittlungsstellenbetrei-
bers, wenn fur diese Wettvermittlungsstelle zuvor bereits eine Erlaubnis erteilt wurde und die ur-
springliche Erlaubnisfrist nicht abgelaufen ist,

je verbleibendes Erlaubnisjahr

Gebuhr: Euro 50 bis 2 500

17.5.5

Entscheidung {iber die Anderung der Erlaubnis zum Betrieb einer Wettvermittlungsstelle auf-
grund Anderung der Wettvermittlungsstellenleiterin oder des Wettvermittlungsstellenleiters vor
Ablauf der Erlaubnisfrist ohne Verlangerung der zuvor erteilten Erlaubnis

Gebunhr: Euro 50".

12. Tarifstelle 20 wird wie folgt gefasst:
20
Datenschutzrechtliche Angelegenheiten

Amtshandlungen nach der Verordnung (EU) 2016/679 des Europaischen Parlaments und des Ra-
tes vom 27. April 2016 zum Schutz naturlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-
Grundverordnung) (ABI. L 119 vom 4.5.2016, S. 1, L 314 vom 22.11.2016, S. 72, L 127 vom
23.5.2018, S. 2)

201
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Akkreditierung von Zertifizierungsstellen in Zusammenarbeit mit der Deutschen Akkreditierungs-
stelle GmbH nach Artikel 58 Absatz 3 Buchstabe e in Verbindung mit Artikel 43 Absatz 1

a) erstmalige Akkreditierung

aa) bei normalem Beratungs- und Prifaufwand

Gebuhr: Euro 5 000 bis 30 000

bb) bei besonders groBem Beratungs- und Prifaufwand, zum Beispiel bei der Prifung umfang-
reicher Personalunterlagen

Gebuhr: Euro 10 000 bis 40 000

b) Verlangerung einer Akkreditierung

aa) bei normalem Beratungs- und Prifaufwand

Gebuhr: Euro 5 000 bis 30 000

bb) bei besonders groBem Beratungs- und Prifaufwand, zum Beispiel bei der Prifung umfang-
reicher Personalunterlagen

Gebuhr: Euro 10 000 bis 40 000

20.2

Genehmigung der Zertifizierungskriterien geman Artikel 58 Absatz 3 Buchstabe f in Verbindung
mit Artikel 42 Absatz 5

a) erstmalige Genehmigung

Gebihr: 2 500 bis 30 000
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b) Verlangerung einer Genehmigung

Gebuhr: 2 000 bis 25 000

20.3

Genehmigung von Verhaltensregeln nach Artikel 58 Absatz 3 Buchstabe d in

Verbindung mit Artikel 40 Absatz 5

a) erstmalige Genehmigung

Gebihr: 2 500 bis 30 000

b) Verlangerung einer Genehmigung

Gebuhr: 2 000 bis 25 000

20.4

Akkreditierung von Uberwachungsstellen nach Artikel 41 Absatz 1

a) erstmalige Akkreditierung

aa) bei normalem Beratungs- und Prifaufwand

Gebuhr: Euro 5 000 bis 25 000

bb) bei besonders groBem Beratungs- und Prifaufwand, zum Beispiel bei der Prifung umfang-
reicher Personalunterlagen

Gebuhr: Euro 10 000 bis 30 000

b) Verlangerung einer Akkreditierung
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aa) bei normalem Beratungs- und Prifaufwand

Gebuhr: Euro 5 000 bis 25 000

bb) bei besonders groBem Beratungs- und Prifaufwand, zum Beispiel bei der Prifung umfang-
reicher Personalunterlagen

Gebuhr: Euro 10 000 bis 30 000".

13. Tarifstelle 23.3.1 wird wie folgt gefasst:
.23.3.1

Besondere amtstierarztliche Amtshandlungen aufgrund des Tiergesundheitsrechts im Inlands-
verkehr, innergemeinschaftlichen Verkehrs und bei der Ausfuhr aus der Union”.

14. In Tarifstelle 23.3.1.12.1 werden die Worter ,und dirfen die dort festgelegten Mindestgebiih-
ren nicht unterschreiten” gestrichen.

15. In Tarifstelle 23.3.2 werden die Woérter ,der Verordnung (EG) Nr. 854/2004 vom 29.4.2004
(ABI. EU Nr. L 139 S. 206)" durch die Worter ,von Artikel 49 und 50 der Durchflihrungsverord-
nung (EU) 2019/627 der Kommission vom 15. Marz 2019 zur Festlegung einheitlicher praktischer
Modalitaten fur die Durchfihrung der amtlichen Kontrollen in Bezug auf fir den menschlichen
Verzehr bestimmte Erzeugnisse tierischen Ursprungs gemaR der Verordnung (EU) 2017/625 des
Europaischen Parlaments und des Rates und zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 2074/2005
der Kommission in Bezug auf amtliche Kontrollen (ABI. L 131 vom 17.5.2019, S. 51) in der jeweils
geltenden Fassung” ersetzt.

16. Tarifstelle 23.4.3.9.1 wird aufgehoben.

17. Die Tarifstellen 23.4.3.9.1.1 bis 23.4.3.9.1.4 werden die Tarifstellen 23.4.3.9.1 bis 23.4.3.9.4.

18. Tarifstelle 23.4.3.9.2 wird aufgehoben.
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19. Die Tarifstellen 23.4.3.9.2.1und 23.4.3.9.2.2 werden die Tarifstellen 23.4.3.9.5 und
23.4.3.9.6.

20. Tarifstelle 23.4.3.9.3 wird Tarifstelle 23.4.3.9.7.

21. Tarifstelle 23.5 wird wie folgt gefasst:
.23.5
Amtshandlungen im Zusammenhang mit der Beseitigung tierischer Nebenprodukte nach

- der Verordnung (EU) 2017/625 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 15. Marz 2017
Uber amtliche Kontrollen und andere amtliche Tatigkeiten zur Gewahrleistung der Anwendung
des Lebens- und Futtermittelrechts und der Vorschriften Gber Tiergesundheit und Tierschutz,
Pflanzengesundheit und Pflanzenschutzmittel, zur Anderung der Verordnungen (EG) Nr.
999/2001, (EG) Nr. 396/2005, (EG) Nr. 1069/2009, (EG) Nr. 1107/2009, (EU) Nr. 1151/2012, (EU)
Nr. 652/2014, (EU) 2016/429 und (EU) 2016/2031 des Europaischen Parlaments und des Rates,
der Verordnungen (EG) Nr. 1/2005 und (EG) Nr. 1099/2009 des Rates sowie der Richtlinien
98/58/EG, 1999/74/EG, 2007/43/EG, 2008/119/EG und 2008/120/EG des Rates und zur Aufhe-
bung der Verordnungen (EG) Nr. 854/2004 und (EG) Nr. 882/2004 des Europaischen Parlaments
und des Rates, der Richtlinien 89/608/EWG, 89/662/EWG, 90/425/EWG, 91/496/EEG, 96/23/EG,
96/93/EG und 97/78/EG des Rates und des Beschlusses 92/438/EWG des Rates (Verordnung
Uber amtliche Kontrollen) (ABI. L 95 vom 7.4.2017, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Verordnung (EG) Nr. 1069/2009 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 21. Okto-
ber 2009 mit Hygienevorschriften fur nicht fir den menschlichen Verzehr bestimmte tierische
Nebenprodukte und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1774/2002 (Verordnung Uber tieri-
sche Nebenprodukte) (ABI. L 300 vom 14.11.2009, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Verordnung (EU) Nr. 142/2011 der Kommission vom 25. Februar 2011 (ABI. L 54 vom
26.2.20M, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- dem Tierischen Nebenprodukte-Beseitigungsgesetzes vom 25. Januar 2004 (BGBI. | S. 82) in
der jeweils geltenden Fassung (TierNebG) und

- der Verordnung zur Durchfiihrung des Tierische Nebenprodukte-Beseitigungsgesetzes vom
27. Juli 2006 (BGBI. | S. 1735) in der jeweils geltenden Fassung (TierNebV)".

22. Nach Tarifstelle 23.5.3.2 werden die folgenden Tarifstellen 23.5.3.3 bis 23.5.3.3.4 eingeflgt:

,23.5.3.3
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Durchfiihrung zusatzlicher amtlicher Kontrollen im Sinne von Artikel 79 Absatz 2 Buchstabe ¢ der
Verordnung (EU) 2017/625

23.5.3.3.1

Allgemeine Personalkosten

23.5.3.3.11

Die Personalkosten flir Amtshandlungen und Probenahmen sind nach Tarifstelle 23.0.1 zu be-
rechnen.

23.5.3.3.1.2

Die Aufschlage sind nach den Tarifstellen 23.0.2.1 und 23.0.2.2 zu berechnen.

23.5.3.3.2
Wegstreckenentschadigung

Gebluhr: Euro 20

23.5.3.3.3
Anfallende Materialkosten bei der Probenahme

Gebuhr: Euro 20

23.5.3.3.4

Laboruntersuchungen und Gutachten der integrierten Untersuchungsanstalten (Chemischen und
Veterinaruntersuchungsamter Westfalen, Rhein-Ruhr-Wupper, Minsterland-Emscher-Lippe,
Ostwestfalen-Lippe und Rheinland) oder der kommunalen Untersuchungsamter

Geblhr: nach den Tarifstellen 23.9 bis 23.9.9".

23. Die Tarifstellen 23.5.6 bis 23.5.6.2 werden durch folgende Tarifstelle 23.5.6 ersetzt:
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,23.5.6

Entscheidung Uber einen Antrag nach Artikel 48 der Verordnung (EG) Nr. 1069/2009

a) fur die Verbringung von unverarbeiteter Gille

Geblhr: je nach Zeitaufwand nach den Tarifstellen 23.0.1 bis 23.0.3

b) flr die Verbringung von verarbeitetem tierischen EiweiB, von verarbeiteten Fetten und sonsti-
gen tierischen Nebenprodukten

Gebluhr: je nach Zeitaufwand nach den Tarifstellen 23.0.1 bis 23.0.3".

24. Tarifstelle 23.5.8 wird wie folgt gefasst:
.23.5.8

Entscheidung Uber

a) einen Antrag auf Erweiterung oder Anderung einer nach den Tarifstellen 23.5.4 bis 23.5.7 er-
teilten Genehmigung

Gebuhr: Euro 10 bis 300

b) den Widerruf einer nach den Tarifstellen 23.5.4 bis 23.5.7 erteilten Genehmigung

Geblhr: je nach Zeitaufwand nach den Tarifstellen 23.0.1 bis 23.0.3".

25. Tarifstelle 23.6.3 wird wie folgt gefasst:
.23.6.3

Amtshandlungen nach Artikel 21 Absatz 1 Buchstabe a und c, Absatz 2 und Absatz 7 der Verord-
nung (EG) Nr. 1099/2009 des Rates vom 24. September 2009 Uber den Schutz von Tieren zum
Zeitpunkt der Totung (Abl. L 303 vom 18.11.2009, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung und Arti-
kel 138 Absatz 1und 2 der Verordnung (EU) 2017/625".
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26. In Tarifstelle 23.6.3.3 werden die Worter ,(Artikel 22 Absatz 1 Buchstabe d VO (EG)
1099/2009)" gestrichen.

27. In Tarifstelle 23.6.3.4 werden die Worter ,(Artikel 22 Absatz 1 Buchstabe e VO (EG)
1099/2009)" gestrichen.

28. Tarifstelle 23.6.4 wird wie folgt gefasst:
.23.6.4

Amtshandlungen aufgrund der Verordnung (EG) Nr. 1/2005 des Rates vom 22. Dezember 2004
Uber den Schutz von Tieren beim Transport und damit zusammenhangenden Vorgangen sowie
zur Anderung der Richtlinien 64/432/EWG und 93/119/EG und der Verordnung (EG) Nr. 1255/97
(ABI. L 3 vom 5.1.2005, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung

Werden Einfuhr- oder Durchfuhruntersuchungen gemag Tarifstelle 23.6.4.9 zusammen mit be-
sonderen amtstierarztlichen Amtshandlungen - einschlieBlich der im Einzelfall erforderlichen Ge-
sundheitsbescheinigung - aufgrund des Tiergesundheitsrechts im Inlandsverkehr, innergemein-
schaftlichen Verkehr nach der Binnenmarkt-Tierseuchenschutzverordnung und Drittlandsver-
kehr - Ausfuhr - (Tarifstelle 23.3.1.1 - Untersuchung von Tieren bei Transporten jeder Art) durch-
geflhrt, so ist nur die jeweils hohere der beiden Geblihren zu berechnen.”

29. In Tarifstelle 23.6.4.9 wird das Wort ,Mindestgebihren” durch das Wort ,,Gebihren” ersetzt.

30. In Tarifstelle 23.6.6 werden die Woérter ,Verordnung (EG) Nr. 882/2004 vom 29.4.2004 (ABI.
EU Nr. L 165 S. 1)" durch die Worter ,Verordnung (EU) 2017/625" ersetzt.

31. In Tarifstelle 23.6.6.1 werden die Worter ,i. S. v. Artikel 28 Satz 1 und 3 der Verordnung (EG)
Nr. 882/2004" durch die Wérter ,im Sinne von Artikel 79 Absatz 2 Buchstabe ¢ der Verordnung
(EU) 2017/625" ersetzt.

32. In Tarifstelle 23.6.6.1.4 werden die Warter ,des SVUA Arnsberg sowie"” gestrichen und die
Angabe ,CVUA-OWL, CVUA-RRW, CVUA-MEL, CVUA Rheinland” wird durch die Worter ,Chemi-
schen und Veterinaruntersuchungsamter Westfalen, Rhein-Ruhr-Wupper, Minsterland-Em-
scher-Lippe, Ostwestfalen-Lippe und Rheinland” ersetzt.
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33. In Tarifstelle 23.6.6.2 werden die Worter ,i. S. v. Artikel 54 der Verordnung (EG) Nr.
882/2004" durch die Worter ,im Sinne von Artikel 138 Absatz 1 bis 4 der Verordnung (EU)
2017/625" ersetzt.

34. Die Tarifstellen 23.8 bis 23.8.2.6 werden durch die folgenden Tarifstellen 23.8 bis 23.8.2.5
ersetzt:

.23.8
Amtshandlungen vorrangig im Bereich der Lebensmittel tierischen Ursprungs nach

- der Verordnung (EU) 2017/625 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 15. Marz 2017
Uber amtliche Kontrollen und andere amtliche Tatigkeiten zur Gewahrleistung der Anwendung
des Lebens- und Futtermittelrechts und der Vorschriften lber Tiergesundheit und Tierschutz,
Pflanzengesundheit und Pflanzenschutzmittel, zur Anderung der Verordnungen (EG) Nr.
999/2001, (EG) Nr. 396/2005, (EG) Nr. 1069/2009, (EG) Nr. 1107/2009, (EU) Nr. 1151/2012, (EU)
Nr. 652/2014, (EU) 2016/429 und (EU) 2016/2031 des Europaischen Parlaments und des Rates,
der Verordnungen (EG) Nr. 1/2005 und (EG) Nr. 1099/2009 des Rates sowie der Richtlinien
98/58/EG, 1999/74/EG, 2007/43/EG, 2008/119/EG und 2008/120/EG des Rates und zur Aufhe-
bung der Verordnungen (EG) Nr. 854/2004 und (EG) Nr. 882/2004 des Europaischen Parlaments
und des Rates, der Richtlinien 89/608/EWG, 89/662/EWG, 90/425/EWG, 91/496/EEG, 96/23/EG,
96/93/EG und 97/78/EG des Rates und des Beschlusses 92/438/EWG des Rates (Verordnung
Uber amtliche Kontrollen) (ABI. L 95 vom 7.4.2017, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Verordnung (EG) Nr. 178/2002 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 28. Janu-
ar 2002 zur Festlegung der allgemeinen Grundsatze und Anforderungen des Lebensmittelrechts,
zur Errichtung der Europaischen Behorde fur Lebensmittelsicherheit und zur Festlegung von
Verfahren zur Lebensmittelsicherheit (ABI. L 31vom 1.2.2002, S. 1) in der jeweils geltenden Fas-
sung,

- der Verordnung (EG) Nr. 494/98 der Kommission vom 27. Februar 1998 mit Durchfiihrungsvor-
schriften zu der Verordnung (EG) Nr. 820/97 des Rates im Hinblick auf die Anwendung von ver-
waltungsrechtlichen Mindestsanktionen im Rahmen des Systems zur Kennzeichnung und Regis-
trierung von Rindern (ABI. L 60 vom 28.2.1998, S. 78) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Verordnung (EG) Nr. 852/2004 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 29. April
2004 ber Lebensmittelhygiene (ABI. L 139 vom 30.4.2004, S.1) in der jeweils geltenden Fas-
sung,

- der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 29. April
2004 mit spezifischen Hygienevorschriften fir Lebensmittel tierischen Ursprungs (ABI. L 139
vom 30.4.2004, S. 55) in der jeweils geltenden Fassung,

Herausgeber: Im Namen der Landesregierung, das Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-West-
falen, Friedrichstr. 62-80, 40217 Dusseldorf 14 /47



- der Verordnung (EG) Nr. 2073/2005 vom 15. November 2005 Uber mikrobiologische Kriterien
flr Lebensmittel (ABI. L 338 vom 22.12.2005, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Durchfiihrungsverordnung (EU) 2015/1375 der Kommission vom 10. August 2015 mit spezi-
fischen Vorschriften flr die amtlichen Fleischuntersuchungen auf Trichinen (ABI. L 212 vom
11.8.2015, S. 7) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Durchfiihrungsverordnung (EU) 2019/627 der Kommission vom 15. Marz 2019 zur Festle-
gung einheitlicher praktischer Modalitaten fir die Durchfiihrung der amtlichen Kontrollen in Be-
zug auf flir den menschlichen Verzehr bestimmte Erzeugnisse tierischen Ursprungs geman der
Verordnung (EU) 2017/625 des Europaischen Parlaments und des Rates und zur Anderung der
Verordnung (EG) Nr. 2074/2005 der Kommission in Bezug auf amtliche Kontrollen (ABI. L 131
vom 17.5.2019, S. 51) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Richtlinie 96/23/EG des Rates vom 29. April 1996 Uber KontrollmaBnahmen hinsichtlich be-
stimmter Stoffe und ihrer Riickstéande in lebenden Tieren und tierischen Erzeugnissen und zur
Aufhebung der Richtlinien 85/358/EWG und 86/469/EWG und der Entscheidungen 89/187/EWG
und 91/664/EWG (ABI. L 125 vom 23.5.1996, S. 10) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Lebensmittelhygiene-Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Juni 2016
(BGBI. I S. 1469) in der jeweils geltenden Fassung (LMHV),

- der Lebensmitteleinfuhr-Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. September
2011 (BGBI. 1 S. 1860) in der jeweils geltenden Fassung (LMEV),

- der Tierische Lebensmittel-Hygieneverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.
April 2018 (BGBI. I S. 480, 619) in der jeweils geltenden Fassung (Tier-LMHV),

- der Tierische Lebensmittel-Uberwachungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung
vom 3. September 2018 (BGBI. | S. 1358) in der jeweils geltenden Fassung (Tier-LMUV) und

- der EG-TSE-Ausnahmeverordnung vom 17. Juli 2002 (BGBI. | S. 2697) in der jeweils geltenden
Fassung

23.8.1

Entscheidung Uber die Zulassung von Lebensmittelunternehmen (nach mindestens einer Kontrol-
le vor Ort) nach Artikel 6 Absatz 3 Buchstabe a oder Buchstabe ¢ der Verordnung (EG) Nr.
852/2004

Gebuhr: Euro 110 bis 2 200

23.8.2
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Entscheidung Uber die Zulassung von Betrieben, die mit Lebensmitteln tierischen Ursprungs um-
gehen, nach Artikel 6 Absatz 3 Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 852/2004 in Verbindung
mit Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 und Artikel 148 der Verordnung (EU) 2017/625

23.8.2.1
Erteilung einer

a) Zulassung von Betrieben, die mit Lebensmitteln tierischen Ursprungs umgehen, nach Artikel 4
Absatz 2 und Absatz 3 Buchstabe a der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 in Verbindung mit Artikel
148 Absatz 3 der Verordnung (EU) 2017/625

Gebuhr: Euro 80 bis 4 400

b) vorlaufigen beziehungsweise bedingten Zulassung nach Artikel 4 Absatz 2 und Absatz 3
Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 in Verbindung mit Artikel 148 Absatz 4 Satz 1
der Verordnung (EU) 2017/625

Gebuhr: Euro 80 bis 4 400

c) Verlangerung einer vorlaufigen beziehungsweise bedingten Zulassung nach Artikel 4 Absatz 4
der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 in Verbindung mit Artikel 148 Absatz 4 Satz 2 der Verordnung
(EU) 2017/625

Gebuhr: Euro 80 bis 4 400

23.8.2.2

Ablehnung der Zulassung von Betrieben, die mit Lebensmitteln tierischen Ursprungs umgehen,
nach Artikel 4 Absatz 2 und Absatz 3 Buchstabe a der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 in Verbin-
dung mit Artikel 148 Absatz 3 der Verordnung (EU) 2017/625 und Ablehnung einer Verlangerung
einer vorlaufigen beziehungsweise bedingten Zulassung nach Artikel 4 Absatz 4 der Verordnung
(EG) Nr. 853/2004 in Verbindung mit Artikel 148 Absatz 4 der Verordnung (EU) 2017/625

Geblhr: je nach Zeitaufwand nach den Tarifstellen 23.0.1 bis 23.0.3

23.8.2.3

Widerruf einer Zulassung nach Artikel 4 Absatz 4 der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 in Verbin-
dung mit Artikel 148 der Verordnung (EU) 2017/625
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Geblhr: je nach Zeitaufwand nach den Tarifstellen 23.0.1 bis 23.0.3

23.8.2.4

Entscheidungen auf der Grundlage von Artikel 148 der Verordnung (EU) 2017/625 (iber sonstige
Antrége auf Anderungen und Ergénzungen fiir Betriebe, die unter die Amtshandlungen nach den
Tarifstellen 23.8.1 bis 23.8.2.3 fallen

Gebuhr: Euro 80 bis 4 400

23.8.2.5

Uberpriifung der Zulassung von Betrieben im Rahmen der amtlichen Kontrollen nach Artikel 148
Absatz 5 der Verordnung (EU) 2017/625

Geblhr: je nach Zeitaufwand nach den Tarifstellen 23.0.1 bis 23.0.3".

35. Tarifstelle 23.8.3.8 wird wie folgt gefasst:
.23.8.3.8

Durchfiihrung besonderer amtlicher Kontrollen zwecks Uberpriifung, ob die Voraussetzungen
fur den Export in ein bestimmtes Drittland nach den Anforderungen dieses Drittlandes vorliegen,
auf der Grundlage von Artikel 9 Absatz 6 der Verordnung (EU) 2017/625 oder Begleitung von
Drittland-Kontrollteams bei Kontrollen auf Einhaltung spezieller Drittlandsanforderungen nach Ar-
tikel 9 Absatz 6 der Verordnung (EU) 2017/625

Gebuhr: Euro 200 bis 5 000

Fir die Berechnung von Personalkosten und gegebenenfalls erforderlichen Probenahmen sind
die Tarifstellen 23.8.9.1 bis 23.8.9.4 zu Grunde zu legen.”

36. Die Tarifstellen 23.8.4 bis 23.8.4.13 werden durch die folgenden Tarifstellen 23.8.4 bis
23.8.4.1 ersetzt:

,23.8.4

Amtliche Kontrollen in Schlachtbetrieben, in Zerlegungsbetrieben, in Wildbearbeitungsbetrieben,
der Milcherzeugung, der Erzeugung und Vermarktung von Fischereierzeugnissen und Erzeug-
nissen der Aquakultur nach Artikel 79 in Verbindung mit Anhang IV Kapitel Il der Verordnung (EU)
2017/625
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23.8.4.1

Amtliche Kontrollen in Schlachtbetrieben im Sinne von Anhang IV Kapitel Il Abschnitt | der Ver-
ordnung (EU) 2017/625

23.8.4.11

Rindfleisch

a) ausgewachsene Rinder

Gebuhr: Euro 5 pro Tier

b) Jungrinder

Gebihr: Euro 2 pro Tier

23.8.4.1.2
Einhuferfleisch oder Equidenfleisch

Gebuhr: Euro 3 pro Tier

23.8.4.1.3

Schweinefleisch: Tiere mit einem Schlachtgewicht von

a) weniger als 25 kg

Gebuhr: Euro 0,5 pro Tier

b) mindestens 25 kg

Gebuhr: Euro 1 pro Tier
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23.8.4.1.4

Schaf- und Ziegenfleisch: Tiere mit einem Schlachtgewicht von

a) weniger als 12 kg

Gebihr: Euro 0,15 pro Tier

b) mindestens 12 kg

Gebuhr: Euro 0,25 pro Tier

23.8.4.1.5

Geflugelfleisch

a) Haushuhn und Perlhuhn

Gebuhr: Euro 0,005 pro Tier

b) Enten und Ganse

Gebdhr: Euro 0,01 pro Tier

c) TruthiUhner

Gebuhr: Euro 0,025 pro Tier

d) Zuchtkaninchen

Gebuhr: Euro 0,005 pro Tier

e) Wachteln und Rebhiihner

Gebuhr: Euro 0,002 pro Tier
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23.8.4.2

Amtliche Kontrollen in Zerlegungsbetrieben im Sinne von Anhang IV Kapitel Il Abschnitt Il der
Verordnung (EU) 2017/625, abgerechnet wird je Tonne Fleisch

23.8.4.21

Rindfleisch, Kalbfleisch, Schweinefleisch, Einhuferfleisch oder Equidenfleisch, Schaf- und Zie-
genfleisch

Gebuhr: Euro 2

23.8.4.2.2
Gefllgelfleisch und Zuchtkaninchenfleisch

Gebuhr: Euro 1,5

23.8.4.2.3

Zuchtwildfleisch und Wildfleisch

a) kleines Federwild und Haarwild

Gebdihr: Euro 1,5

b) Laufvogel (StrauB, Emu, Nandu)

Gebuhr: Euro 3

c) Eber und Wiederkauer

Gebuhr: Euro 2

23.8.4.3
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Amtliche Kontrollen in Wildbearbeitungsbetrieben im Sinne von Anhang IV Kapitel Il Abschnitt IlI
der Verordnung (EU) 2017/625

23.8.4.3.1
kleines Federwild

Gebluhr: Euro 0,005 pro Tier

23.8.4.3.2
kleines Haarwild

Gebuhr: Euro 0,01 pro Tier

23.8.4.3.3
Laufvogel

Gebuhr: Euro 0,5 pro Tier

23.8.4.3.4

Landsaugetiere

a) Eber

Gebuhr: Euro 1,5 pro Tier

b) Wiederkauer

Gebuhr: Euro 0,5 pro Tier

23.8.4.4

Amtliche Kontrollen der Milcherzeugung im Sinne von Anhang IV Kapitel Il Abschnitt IV der Ver-
ordnung (EU) 2017/625

Herausgeber: Im Namen der Landesregierung, das Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-West-
falen, Friedrichstr. 62-80, 40217 Dusseldorf 21/47



Gebdhr:
Euro 1je 30 Tonnen

und danach Euro 0,5 pro Tonne

23.8.4.5

Amtliche Kontrollen der Erzeugung und Vermarktung von Fischereierzeugnissen und Erzeugnis-
sen der Aquakultur im Sinne von Anhang IV Kapitel Il Abschnitt V der Verordnung (EU) 2017/625

23.8.4.51

Erste Vermarktung von Fischereierzeugnissen und Erzeugnissen der Aquakultur
Gebuhr:

Euro 1 pro Tonne fir die ersten 50 Tonnen im Monat,

danach Euro 0,5 pro Tonne

23.8.4.5.2

Erster Verkauf auf dem Fischmarkt

Gebuhr:

Euro 0,5 pro Tonne fir die ersten 50 Tonnen im Monat,

danach Euro 0,25 pro Tonne

23.8.4.5.3

Erster Verkauf im Fall fehlender oder unzureichender Sortierung nach Frischegrad und/oder Gro-
Be

Gebuhr:
Euro 1 pro Tonne fir die ersten 50 Tonnen im Monat,

danach Euro 0,5 pro Tonne
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23.8.4.6

Fir Kontrollen und Untersuchungen in sonstigen Betrieben im Zusammenhang mit Frischfleisch-
hygiene oder eingelagertem Fleisch werden die Gebuhren nach den unter 23.8.9.1 bis 23.8.9.4
festgelegten Tarifen berechnet.

23.8.4.7

Geblhr fur eine Untersuchung zu besonderen Zeiten

Auf Geblhren gemaB den Tarifstellen 23.8.4.1.1 bis 23.8.4.1.5 kann ein Aufschlag erhoben wer-
den, soweit dies zur Kostendeckung erforderlich ist, wenn die Untersuchung auf Verlangen von
Betrieben auBerhalb der Dienststunden durchgefihrt wird.

Gebluhr: in Hohe der Tarifstellen 23.0.2 bis 23.0.2.2

23.8.4.8

Unterzeichnung und Ausstellung amtlicher Bescheinigungen gemaB Artikel 88 der Verordnung
(EU) 2017/625 Uber das Ergebnis der nach der Richtlinie 96/23/EG durchgefiihrten Tatigkeiten

Gebuhr: Euro 11 bis 110

23.8.4.9
Amtliche und veterinararztliche Tatigkeiten im Zusammenhang mit Hausschlachtungen

Geblhr: in Hohe der Tarifstellen 23.8.4.1 bis 23.8.4.1.5

23.8.4.10

Amtliche und veterinararztliche Tatigkeiten wie Probenahme, Probenversand, Durchflihrung der
Untersuchung und Beurteilung im Zusammenhang mit der BSE-Untersuchung an geschlachteten
Rindern einschlieBlich Untersuchungskosten

Gebuhr: in Hohe der Tarifstellen 23.9.4.2 bis 23.9.4.2.2

23.8.41M
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Amtliche und veterinararztliche Tatigkeiten im Zusammenhang mit der Uberwachung von
Fleisch- und Geflliigelfleischsendungen aus anderen Mitgliedstaaten oder Vertragsstaaten des
Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftsraum

Gebuhr: in Hohe der Tarifstelle 23.9.2".

37. Tarifstelle 23.8.5 wird wie folgt gefasst:
.23.8.5

Stichprobenartige Rickstandsuntersuchungen, die nach MaBgabe des jahrlichen nationalen
Rickstandskontrollplans von den integrierten Untersuchungsanstalten (Chemischen und Veteri-
naruntersuchungsamtern Westfalen, Rhein-Ruhr-Wupper, Minsterland-Emscher-Lippe, Ost-
westfalen-Lippe und Rheinland) im Auftrag der fir die Schlachttier- und Fleischuntersuchung
zustandigen Behorden nach Artikel 18 Absatz 2 Buchstabe d Ziffer ii und Ziffer iv der Verordnung
(EU) 2017/625 in Verbindung mit Artikel 37 der Durchfihrungsverordnung (EU) 2019/627 durch-
gefuhrt werden.

Die Gebuhren fir diese Untersuchungen werden nicht gesondert abgerechnet, wenn und soweit
die Untersuchungen Bestandteil der amtlichen Kontrollen in Schlachtbetrieben, Zerlegungsbe-
trieben, Wildbearbeitungsbetrieben oder in Betrieben der Milcherzeugung oder der Erzeugung
und Vermarktung von Fischereierzeugnissen und Erzeugnissen der Aquakultur sind.”

38. Tarifstelle 23.8.5.1 wird wie folgt geandert:

a) In Buchstabe a wird die Angabe ,1,075197" durch die Angabe ,1,042843" ersetzt.

b) In Buchstabe b wird die Angabe ,1,211283" durch die Angabe ,1,095172" ersetzt.

c) In Buchstabe ¢ wird die Angabe ,0,203120" durch die Angabe ,0,202134" ersetzt.

d) In Buchstabe d wird die Angabe ,0,238350" durch die Angabe ,0,222020" ersetzt.

e) In Buchstabe e wird die Angabe ,5,791610" durch die Angabe ,5,411656" ersetzt.
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f) In Buchstabe f wird die Angabe ,1,877599" durch die Angabe ,1,591806" und die Angabe
»0,001877599" wird durch die Angabe ,,0,001519806" ersetzt.

g) In Buchstabe g wird die Angabe ,2,295822" durch die Angabe ,0,00" und die Angabe
»0,002295822" wird durch die Angabe ,0,00" ersetzt.

h) In Buchstabe h wird die Angabe ,9,730667" durch die Angabe ,0,00" und die Angabe
.0,009730667" wird durch die Angabe ,0,00" ersetzt.

39. Tarifstelle 23.8.5.2 wird wie folgt geandert:

a) In Buchstabe b wird das Wort ,Mindestgebihr” gestrichen.

b) In Buchstabe ¢ wird die Angabe ,9,690564" durch die Angabe ,9,741314" ersetzt.

40. Die Tarifstellen 23.8.6 bis 23.8.15 werden durch die folgenden Tarifstellen 23.8.6 bis 23.8.19
ersetzt:

.23.8.6

Amtliche Kontrollen der Sendungen von Tieren und Waren, die in die Union verbracht werden,
nach Artikel 79 in Verbindung mit Anhang IV Kapitel | Abschnitte | bis VII der Verordnung (EU)
2017/625

23.8.6.1

Sendungen lebender Tiere im Sinne von Anhang IV Kapitel | Abschnitt | der Verordnung (EU)
2017/625

23.8.6.1.1

Rinder, Einhufer, Schweine, Schafe, Ziegen, Gefligel, Kaninchen und Kleinwild (Feder- und
Haarwild) und Landsaugetiere der Gattung Wildschweine und Wiederkauer

Gebdhr:
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Euro 55 je Sendung, bis 6 Tonnen, und
Euro 9 je Tonne, Uber 6 und bis 46 Tonnen, oder

Euro 420 je Sendung, Uber 46 Tonnen

23.8.6.1.2

Andere Tierarten

Gebuhr:

Euro 55 je Sendung, Gber 6 und bis 46 Tonnen, oder

Euro 420 je Sendung, Uber 46 Tonnen

23.8.6.2

Sendungen von Fleisch im Sinne von Anhang IV Kapitel | Abschnitt Il der Verordnung (EU)
2017/625

Geblhr:
Euro 55 je Sendung, bis 6 Tonnen, und
Euro 9 je Tonne, Uber 6 und bis 46 Tonnen, oder

Euro 420 je Sendung, Gber 46 Tonnen

23.8.6.3

Sendungen von Fischereierzeugnissen im Sinne von Anhang IV Kapitel | Abschnitt lll der Verord-
nung (EU) 2017/625

23.8.6.3.1

Fischereierzeugnisse, nicht lose
Gebuhr:

Euro 55 je Sendung, bis 6 Tonnen, und

Euro 9 je Tonne, Uiber 6 und bis 46 Tonnen, oder
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Euro 420 je Sendung, Uber 46 Tonnen

23.8.6.3.2
Fischereierzeugnisse, die als Stiickgut verschifft werden

Gebdhr:

a) Euro 600 je Schiff mit einer Ladung von Fischereierzeugnissen bis 500 Tonnen,

b) Euro 1200 je Schiff mit einer Ladung von Fischereierzeugnissen tber 500 und bis 1000 Ton-
nen,

c) Euro 2 400 je Schiff mit einer Ladung von Fischereierzeugnissen tber 1 000 und bis 2 000
Tonnen,

d) Euro 3 600 je Schiff mit einer Ladung von Fischereierzeugnissen von mehr als 2 000 Tonnen

23.8.6.4

Sendungen von Fleischerzeugnissen, Gefligelfleisch, Wildfleisch, Kaninchenfleisch oder Zucht-
wildfleisch im Sinne von Anhang IV Kapitel | Abschnitt IV der Verordnung (EU) 2017/625

Gebdhr:
Euro 55 je Sendung, bis 6 Tonnen, und
Euro 9 je Tonne, Uber 6 und bis 46 Tonnen, oder

Euro 420 je Sendung, Uber 46 Tonnen

23.8.6.5

Sendungen von anderen Erzeugnissen tierischen Ursprungs als Fleischerzeugnissen fiir den
menschlichen Verzehr im Sinne von Anhang IV Kapitel | Abschnitt V der Verordnung (EU)
2017/625
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23.8.6.5.1

Andere Erzeugnisse tierischen Ursprungs fir den menschlichen Verzehr, nicht lose:
Gebuhr:

Euro 55 je Sendung, bis 6 Tonnen, und

Euro 9 je Tonne, Uber 6 und bis 46 Tonnen, oder

Euro 420 je Sendung, Uber 46 Tonnen

23.8.6.5.2

Andere Erzeugnisse tierischen Ursprungs flir den menschlichen Verzehr, die als Stlickgut ver-
schifft werden

Gebuhr:

a) Euro 600 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen bis 500 Tonnen,

b) Euro 1200 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen tiber 500 und bis 1 000 Tonnen,

c) Euro 2 400 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen tber 1 000 und bis 2 000 Tonnen,

d) Euro 3 600 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen von mehr als 2 000 Tonnen

23.8.6.6

Sendungen von tierischen Nebenprodukten im Sinne von Anhang IV Kapitel | Abschnitt VI der
Verordnung (EU) 2017/625

23.8.6.6.1

Sendungen von tierischen Nebenprodukten, nicht lose verbracht:
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Gebdhr:
Euro 55 je Sendung, bis 6 Tonnen, und
Euro 9 je Tonne, Uiber 6 und bis 46 Tonnen, oder

Euro 420 je Sendung, Uber 46 Tonnen

23.8.6.6.2
Sendungen von tierischen Nebenprodukten, die als Stlickgut verschifft werden

Gebdhr:

a) Euro 600 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen bis 500 Tonnen,

b) Euro 1200 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen tber 500 und bis 1000 Tonnen,

c¢) Euro 2 400 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen tber 1 000 und bis 2 000 Tonnen,

d) Euro 3 600 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen von mehr als 2 000 Tonnen

23.8.6.7

Sendungen von Tieren und Waren aus Drittlandern, im Transit oder umgeladen im Sinne von An-
hang IV Kapitel | Abschnitt VII der Verordnung (EU) 2017/625

Gebdhr:

Euro 30 fur die Sendung und Euro 20 je Viertelstunde fur jede fur die Kontrolle eingesetzte Per-
son

23.8.6.8
Ausstellen einer Bescheinigung nach Artikel 88 der Verordnung (EU) Nr. 2017/625

Gebuhr: Euro 5 bis 110
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23.8.7

Amtshandlungen nach der Lebensmitteleinfuhr-Verordnung (LMEV)

23.8.71

Einfuhruntersuchung bei Milch und Milchprodukten (§ 7 LMEV)
Gebuhr:

Euro 55 je Sendung, bis 6 Tonnen, und

Euro 9 je Tonne, Uber 6 und bis 46 Tonnen, oder

Euro 420 je Sendung, Uber 46 Tonnen

23.8.7.2
Einfuhruntersuchung bei Eiern (§ 7 LMEV)

Gebuhr: nach dem tatsachlichem Aufwand der Kontrollen gemaB der Tarifstellen 23.8.9.1 bis
23.8.9.4,

mindestens jedoch
Euro 55 je Sendung, bis 6 Tonnen, und
Euro 9 je Tonne, Uber 6 und bis 46 Tonnen, oder

Euro 420 je Sendung, Uber 46 Tonnen

23.8.7.3

Entscheidung Uber die Erteilung einer Genehmigung zur Einfuhr von Proben und Mustern fur
Ausstellungen und Messen oder zu Forschungs- und Untersuchungszwecken (§ 5 Absatz 1
LMEV)

Gebdhr:
Euro 100 fur 6 Monate bei wiederholten Sendungen,

Euro 20 fur Einzelsendungen,
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Euro 50 bis 150 fur Messen und Ausstellungen, je nhach Warenumfang

23.8.7.4

Freigabe von Sendungen entsprechend der Genehmigung nach Tarifstelle 23.8.7.3. Dies gilt nur
flr die Flughafen Dusseldorf und Kolin.

Gebuhr: Euro 30

23.8.7.5
Amtshandlungen im Rahmen der Durchfuhr (§ 9 LMEV)

Geblhr: Euro 30 fir die Sendung und Euro 20 je Viertelstunde fiir jede fur die Kontrolle einge-
setzte Person

23.8.8

Durchfihrung verstarkter amtlicher Kontrollen der Sendungen von Waren, die in die Union ver-
bracht werden, aufgrund von EU-SonderimportmaBnahmen in Verbindung mit Artikel 53 Absatz 1
Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 178/2002 und Artikel 79 Absatz 2 Buchstabe a in Verbin-
dung mit Artikel 47 Absatz 1 Buchstaben d bis f der Verordnung (EU) 2017/625

Geblhr: nach den Tarifstellen 23.8.11.1 bis 23.8.11.4

23.8.9

Weitergehende Laboruntersuchungen im Rahmen der stichprobenartigen Untersuchungen der
Sendungen von Waren, die in die Union verbracht werden, durch die integrierten Untersu-
chungsanstalten (Chemischen und Veterinaruntersuchungsamter Westfalen, Rhein-Ruhr-Wup-
per, Minsterland-Emscher-Lippe, Ostwestfalen-Lippe und Rheinland) sowie durch das Landes-
amt fUr Natur, Umwelt und Verbraucherschutz in Angelegenheiten des Fischgesundheitsdienstes

Gebuhr: nach den Tarifstellen 23.9 bis 23.9.9

23.8.10

Kosten anlasslich der Rlicksendung oder unschadlichen Beseitigung von Erzeugnissen sowie
deren Lagerung bis zur Rlicksendung oder unschadlichen Beseitigung, wenn die Erzeugnisse
nicht den Einfuhrbedingungen entsprechen oder UnregelmaBigkeiten vorliegen
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Gebuhr: Euro 50 bis 200

Soweit in diesem Zusammenhang Laboruntersuchungen erforderlich werden, werden zusatzli-
che Kosten unter entsprechender Anwendung der Tarifstelle 23.9 fallig.

23.8.1

Durchfliihrung zusatzlicher amtlicher Kontrollen im Sinne von Artikel 79 Absatz 2 Buchstabe c der
Verordnung (EU) 2017/625 im Bereich der Lebensmittel tierischer Herkunft

23.8.111

Allgemeine Personalkosten

23.8.11.11

Die Personalkosten fir Amtshandlungen und Probenahmen sind nach Tarifstelle 23.0.1 zu be-
rechnen.

23.8.1.1.2

Die Aufschlage sind nach den Tarifstellen 23.0.2.1 und 23.0.2.2 zu berechnen.

23.8.11.2
Wegstreckenentschadigung

Gebuhr: Euro 20

23.8.11.3
Anfallende Materialkosten bei der Probenahme

Gebuhr: Euro 20
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23.8.11.4

Laboruntersuchungen und Gutachten der integrierten Untersuchungsanstalten (Chemischen und
Veterinaruntersuchungsamter Westfalen, Rhein-Ruhr-Wupper, Minsterland-Emscher-Lippe,
Ostwestfalen-Lippe und Rheinland) oder der kommunalen Untersuchungsamter

Gebuhr: nach den Tarifstellen 23.9 bis 23.9.9

23.8.12

AbhilfemaBnahmen zur Beseitigung eines festgestellten VerstoBes im Sinne von Artikel 138 Ab-
satz 1 bis 4 der Verordnung (EU) 2017/625

Gebuhr: Euro 50 bis 10 000

23.8.13

Schlachttieruntersuchung in den Herkunftsbetrieben nach Artikel 18 Absatz 2 Buchstaben a und
b der Verordnung (EU) Nr. 2017/625 in Verbindung mit Artikel 5 und 6 der delegierten Verord-
nung (EU) 2019/624

Gebuhr: in Hohe der Tarifstellen 23.8.11.1 bis 23.8.11.4

23.8.14

Amtliche und veterinararztliche Tatigkeiten im Zusammenhang mit der Trichinenuntersuchung
von Tieren, die keiner Schlacht- und Fleischuntersuchung nach EU-Recht unterliegen auf der
Grundlage der Durchfiihrungsverordnung (EU) Nr. 2015/1375 in der jeweils geltenden Fassung

Gebuhr: Euro 1

23.8.15

Amtliche und veterinararztliche Tatigkeiten im Zusammenhang mit Fleischuntersuchungen bei
freilebendem Wild geman Artikel 28 der Verordnung (EU) 2019/627

Gebuhr: in Hohe der Tarifstelle 23.8.4.1.4

23.8.16
Amtshandlungen nach der Tierische Lebensmittel-Uberwachungsverordnung (Tier-LMUV)
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23.8.16.1

Ubertragung der Entnahme von Proben von Wildschweinen oder Dachsen zur Untersuchung auf
Trichinen und Kennzeichnung an einen Jager, der Inhaber eines gliltigen Jagdscheines ist (§ 6
Absatz 2 Satz 1 Tier-LMUV)

Gebuhr: Euro 15 bis 50

23.8.16.2

Durchfiihrung von Schulungen fiir Jager zur Ubertragung der Entnahme von Proben von Wild-
schweinen oder Dachsen zur Untersuchung auf Trichinen und Kennzeichnung (§ 6 Absatz 2 Satz
2 Nummer 1 Tier-LMUV)

Gebuhr: Euro 25

23.8.17

Entscheidung lber den Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung geman Artikel 4 in
Verbindung mit Anhang | Kapitel 3 Nummer 3.2 der Verordnung (EG) Nr. 2073/2005 Gebdhr: Eu-
ro 40 bis 10 000

23.8.18

Amtliche und veterinararztliche Tatigkeiten im Zusammenhang mit MaBnahmen bei fehlendem
Nachweis der Identitat eines Tieres nach Artikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 494/98

Gebihr: nach der Tarifstelle 23.0.1

23.8.19
Ausstellen einer Bescheinigung fur ein Lebensmittel fir das Ausland

Gebuhr: Euro 20 bis 250".

41. Tarifstelle 23.9 wird wie folgt gefasst:

.23.9
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Untersuchungen, Prifungen und Beratung durch die integrierten Untersuchungsanstalten (Che-
mischen und Veterinaruntersuchungsamter Westfalen, Rhein-Ruhr-Wupper, Minsterland-Em-
scher-Lippe, Ostwestfalen-Lippe und Rheinland) sowie durch das Landesamt flr Natur, Umwelt
und Verbraucherschutz in Angelegenheiten des Fischgesundheitsdienstes”.

42. Tarifstelle 23.9.3 wird wie folgt gefasst:
.23.9.3

Mitwirkung bei der amtlichen Kontrolle und Prifung von Konformitatserklarungen, Produktinfor-
mationsdateien, Sicherheitsbewertungen und ahnliches durch die integrierten Untersuchungsan-
stalten (Chemischen und Veterinaruntersuchungsamter Westfalen, Rhein-Ruhr-Wupper, Miins-
terland-Emscher-Lippe, Ostwestfalen-Lippe und Rheinland) im Sinne von § 4 Absatz 3 und Ab-
satz 4 Nummer 3 jeweils in Verbindung mit § 14 des Gesetzes zur Bildung integrierter Untersu-
chungsanstalten fiir Bereiche des Verbraucherschutzes vom 11. Dezember 2007 (GV. NRW. S.
662) in der jeweils geltenden Fassung

Geblihr: je nach Zeitaufwand nach den Tarifstellen 23.0.1 bis 23.0.2.2".

43. Die Tarifstellen 23.10 bis 23.10.3.7 werden wie folgt gefasst:
.23.10

Besondere Amtshandlungen im Bereich Lebensmittel nicht tierischer Herkunft, kosmetischer Mit-
tel und Bedarfsgegenstande mit und ohne Lebensmittelkontakt sowie Tabakerzeugnisse nach

- der Verordnung (EU) 2017/625 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 15. Marz 2017
Uber amtliche Kontrollen und andere amtliche Tatigkeiten zur Gewahrleistung der Anwendung
des Lebens- und Futtermittelrechts und der Vorschriften lber Tiergesundheit und Tierschutz,
Pflanzengesundheit und Pflanzenschutzmittel, zur Anderung der Verordnungen (EG) Nr.
999/2001, (EG) Nr. 396/2005, (EG) Nr. 1069/2009, (EG) Nr. 1107/2009, (EU) Nr. 1151/2012, (EU)
Nr. 652/2014, (EU) 2016/429 und (EU) 2016/2031 des Europaischen Parlaments und des Rates,
der Verordnungen (EG) Nr. 1/2005 und (EG) Nr. 1099/2009 des Rates sowie der Richtlinien
98/58/EG, 1999/74/EG, 2007/43/EG, 2008/119/EG und 2008/120/EG des Rates und zur Aufhe-
bung der Verordnungen (EG) Nr. 854/2004 und (EG) Nr. 882/2004 des Europaischen Parlaments
und des Rates, der Richtlinien 89/608/EWG, 89/662/EWG, 90/425/EWG, 91/496/EEG, 96/23/EG,
96/93/EG und 97/78/EG des Rates und des Beschlusses 92/438/EWG des Rates (Verordnung
Uber amtliche Kontrollen) (ABI. L 95 vom 7.4.2017, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Verordnung (EG) Nr. 178/2002 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 28. Janu-
ar 2002 zur Festlegung der allgemeinen Grundsatze und Anforderungen des Lebensmittelrechts,
zur Errichtung der Europaischen Behdrde fur Lebensmittelsicherheit und zur Festlegung von
Verfahren zur Lebensmittelsicherheit (ABI. L 31 vom 1.2.2002, S. 1) in der jeweils geltenden Fas-
sung,
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- der Verordnung (EG) Nr. 669/2009 der Kommission vom 24. Juli 2009 zur Durchfliihrung der
Verordnung (EG) Nr. 882/2004 des Europaischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf ver-
starkte amtliche Kontrollen bei der Einfuhr bestimmter Futtermittel und Lebensmittel nicht tieri-
schen Ursprungs und zur Anderung der Entscheidung 2006/504/EG (ABI. L 194 vom 25.7.20009,
S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- dem Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3.
Juni 2013 (BGBI. | S. 1426) in der jeweils geltenden Fassung (LFGB),

- der Gegenproben-Verordnung vom 11. August 2009 (BGBI. | S. 2852) in der jeweils geltenden
Fassung (GPV),

- dem Gesetz {iber den Ubergang auf das neue Lebensmittel- und Futtermittelrecht vom 1. Sep-
tember 2005 (BGBI. | S. 2618, 2653) in der jeweils geltenden Fassung (LFUG) und

- dem Gesetz Uber den Vollzug des Lebensmittel-, Futtermittel- und Bedarfsgegenstanderechts
vom 19. Marz 1985 (GV. NRW. S. 259) in der jeweils geltenden Fassung (LFBRVG-NRW)

sowie anderen Vorschriften

23.10.1

Durchfiihrung zusatzlicher amtlicher Kontrollen im Bereich der Lebensmittel nicht tierischer Her-
kunft und der Bedarfsgegenstande mit Lebensmittelkontakt im Sinne von Artikel 79 Absatz 2
Buchstabe ¢ der Verordnung (EU) 2017/625 in der jeweils geltenden Fassung

23.10.11

Allgemeine Personal-/Sachkosten

23.10.1.11

Die Personalkosten flr Amtshandlungen und Probenahmen sind nach Tarifstelle 23.0.1 zu be-
rechnen.

23.10.1.1.2

Die Aufschlage sind nach den Tarifstellen 23.0.2.1 und 23.0.2.2 zu berechnen.

23.10.1.2
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Wegstreckenentschadigung

Gebuhr: Euro 20

23.10.1.3
Anfallende Materialkosten bei der Probenahme

Gebuhr: Euro 20

23.10.1.4

Laboruntersuchungen und Gutachten der integrierten Untersuchungsanstalten (Chemischen und
Veterinaruntersuchungsamter Westfalen, Rhein-Ruhr-Wupper, Miinsterland-Emscher-Lippe,
Ostwestfalen-Lippe und Rheinland) oder der kommunalen Untersuchungsamter

Geblhr: nach den Tarifstellen 23.9 bis 23.9.9

23.10.2

AbhilfemaBnahmen zur Beseitigung eines festgestellten VerstoBes im Sinne von Artikel 138 Ab-
satz 1 bis 4 der Verordnung (EU) 2017/625

Gebuhr: Euro 50 bis 10 000

23.10.3

Amtshandlungen nach dem Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch (LFGB)

23.10.31

Entscheidung Uber Antrage auf Zulassung von privaten Sachverstandigen (§ 43 Absatz 3 LFGB)
flr die Untersuchung nach § 43 Absatz 1 Satz 2 LFGB zurtickgelassener Proben nach §§ 1 bis 4
der Gegenproben-Verordnung beziehungsweise nach § 7 Absatz 1 LFBRVG-NRW)

Gebuhr: Euro 60 bis 600

23.10.3.2
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Durchfiihrung von Verdachtskontrollen durch Zollstellen nach Artikel 65 Absatz 1, 2 und 3 in Ver-
bindung mit Artikel 66 Absatz 7, Artikel 67 Satz 3, Artikel 69 Absatz 4 der Verordnung (EU)
2017/625

Gebuhr: nach den Tarifstellen 23.10.1.1 bis 23.10.1.4,

mindestens Euro 75

23.10.3.21

Mitwirkung bei der Entscheidung Uber die Verkehrsfahigkeit von Sendungen (§ 55 Absatz 1 Satz
2 Nummer 3 LFGB)

Geblhr: nach den Tarifstellen 23.10.1.1 bis 23.10.1.4

23.10.3.3

Entscheidung lber Antrage auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung fiir Lebensmittel, kosme-
tische Mittel und Bedarfsgegenstande (§ 68 Absatz 2 Nummer 2 Buchstabe ¢ LFGB und fur Le-
bensmittel nach § 68 Absatz 2 Nummer 4 LFGB)

Gebuhr: Euro 80 bis 1400

23.10.3.4

Anerkennung des Bedarfs von nicht verkehrsfahigen Erzeugnissen im Sinne des LFGB fir wis-
senschaftliche Zwecke, fir Messen, Ausstellungen oder dhnliche Veranstaltungen (§ 53 LFGB in
Verbindung mit § 1 Absatz 1 Nummer 8 LFUG)

Gebuhr: Euro 60 bis 650

23.10.3.5

Durchfiihrung verstarkter amtlicher Kontrollen bei der Einfuhr bestimmter Lebensmittel nicht tie-
rischen Ursprungs gemaB der Verordnung (EG) Nr. 669/2009 in Verbindung mit Artikel 47 Ab-
satz 1 Buchstabe d, Absatz 2 Buchstabe b, Artikel 54 Absatz 4 Satz 1 der Verordnung (EU)
2017/625

Geblihr: nach den Tarifstellen 23.10.1.1 bis 23.10.1.4,

mindestens Euro 75
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23.10.3.6

Durchfliihrung zusatzlicher amtlicher Kontrollen, die Giber das normale MaRB der Kontrolltatigkei-
ten aus Anlass eines festgestellten VerstoBes hinausgehen, im Bereich der Bedarfsgegenstande
ohne Lebensmittelkontakt, der kosmetischen Mittel und der Tabakerzeugnisse

Geblhr: nach den Tarifstellen 23.10.1.1 bis 23.10.1.4

23.10.3.7

Durchflhrung verstarkter amtlicher Kontrollen bei der Einfuhr bestimmter Lebensmittel nicht tie-
rischen Ursprungs sowie von Bedarfsgegenstanden mit und ohne Lebensmittelkontakt aufgrund
von EU-SonderimportmaBnahmen in Verbindung mit Artikel 53 Absatz 1 Buchstabe b der Verord-
nung (EG) Nr. 178/2002 und Artikel 79 Absatz 2 Buchstabe a in Verbindung mit Artikel 47 Absatz
1 Buchstaben d bis f der Verordnung (EU) 2017/625

Gebihr: nach den Tarifstellen 23.10.1.1 bis 23.10.1.4,

mindestens Euro 75".

44, Die Tarifstellen 23.13 bis 23.13.3 werden wie folgt gefasst:
.23.13
Besondere Amtshandlungen im Bereich von Futtermitteln nach

- der Verordnung (EU) 2017/625 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 15. Marz 2017
Uber amtliche Kontrollen und andere amtliche Tatigkeiten zur Gewahrleistung der Anwendung
des Lebens- und Futtermittelrechts und der Vorschriften Gber Tiergesundheit und Tierschutz,
Pflanzengesundheit und Pflanzenschutzmittel, zur Anderung der Verordnungen (EG) Nr.
999/2001, (EG) Nr. 396/2005, (EG) Nr. 1069/2009, (EG) Nr. 1107/2009, (EU) Nr. 1151/2012, (EU)
Nr. 652/2014, (EU) 2016/429 und (EU) 2016/2031 des Europaischen Parlaments und des Rates,
der Verordnungen (EG) Nr. 1/2005 und (EG) Nr. 1099/2009 des Rates sowie der Richtlinien
98/58/EG, 1999/74/EG, 2007/43/EG, 2008/119/EG und 2008/120/EG des Rates und zur Aufhe-
bung der Verordnungen (EG) Nr. 854/2004 und (EG) Nr. 882/2004 des Europaischen Parlaments
und des Rates, der Richtlinien 89/608/EWG, 89/662/EWG, 90/425/EWG, 91/496/EEG, 96/23/EG,
96/93/EG und 97/78/EG des Rates und des Beschlusses 92/438/EWG des Rates (Verordnung
Uber amtliche Kontrollen) (ABI. L 95 vom 7.4.2017, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Verordnung (EG) Nr. 183/2005 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 12. Januar
2005 mit Vorschriften fur die Futtermittelhygiene (ABI. L 35 vom 8.2.2005, S. 1) in der jeweils
geltenden Fassung,

- der Verordnung (EG) Nr. 669/2009 der Kommission vom 24. Juli 2009 zur Durchfiihrung der
Verordnung (EG) Nr. 882/2004 des Europaischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf ver-
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starkte amtliche Kontrollen bei der Einfuhr bestimmter Futtermittel und Lebensmittel nicht tieri-
schen Ursprungs und zur Anderung der Entscheidung 2006/504/EG (ABI. L 194 vom 25.7.2009,
S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 13. Juli
2009 (iber das Inverkehrbringen und die Verwendung von Futtermitteln, zur Anderung der Ver-
ordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europaischen Parlaments und des Rates und zur Aufhebung der
Richtlinien 79/373/EWG des Rates, 80/511/EWG der Kommission, 82/471/EWG des Rates,
83/228/EWG des Rates, 93/74/EWG des Rates, 93/113/EG des Rates und 96/25/EG des Rates
und der Entscheidung 2004/217/EG der Kommission (ABI. L 229 vom 1.9.2009, S. 1) in der jeweils
geltenden Fassung,

- Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001
mit Vorschriften zur Verhltung, Kontrolle und Tilgung bestimmter transmissibler spongiformer
Enzephalopathien (ABI. L 147 vom 31.5.2001, S. 1) in der jeweils geltenden Fassung,

- dem Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3.
Juni 2013 (BGBI. | S. 1426) in der jeweils geltenden Fassung (LFGB),

- der Futtermittelverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. August 2016 (BGBI. |
S. 2004) in der jeweils geltenden Fassung (FuttMV 1981) und

- der Futtermittelkontrolleur-Verordnung vom 28. Marz 2003 (BGBI. | S. 464) in der jeweils gel-
tenden Fassung (FuttMKontrV)

sowie anderen Vorschriften

23.13.1

Tatigkeiten im Zusammenhang mit amtlichen Kontrollen von Futtermitteln, die in die Union ver-
bracht werden

23.13.11

Amtliche Kontrolle der Sendungen von Futtermitteln tierischen Ursprungs nach Artikel 79 in Ver-
bindung mit Anhang IV Kapitel | Abschnitt VI der Verordnung (EU) 2017/625

23.13.1.1.1

Sendungen von Futtermitteln tierischen Ursprungs, nicht lose verbracht
Gebuhr:

Euro 55 je Sendung, bis 6 Tonnen, und

Herausgeber: Im Namen der Landesregierung, das Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-West-
falen, Friedrichstr. 62-80, 40217 Dusseldorf 40/ 47



Euro 9 je Tonne, Uber 6 und bis 46 Tonnen, oder

Euro 420 je Sendung, Uber 46 Tonnen

23.13.1.1.2
Sendungen von Futtermitteln tierischen Ursprungs, die als Stlickgut verschifft werden

Gebdhr:

a) Euro 600 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen bis 500 Tonnen,

b) Euro 1200 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen tber 500 und bis 1000 Tonnen,

c) Euro 2 400 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen tber 1 000 und bis 2 000 Tonnen,

d) Euro 3 600 je Schiff mit einer Ladung von Erzeugnissen von mehr als 2 000 Tonnen

23.13.1.1.3

Sendungen von Futtermitteln aus Drittlandern, im Transit oder umgeladen nach Artikel 79 in Ver-
bindung mit Anhang IV Kapitel | Abschnitt VII der Verordnung (EU) 2017/625

Gebuhr: Euro 30 fur die Sendung und Euro 20 je Viertelstunde fir jede fir die Kontrolle einge-
setzte Person

23.13.1.2

Ausstellen einer Bescheinigung nach Artikel 88 der Verordnung (EU) Nr. 2017/625

Gebuhr: Euro 5 bis 110

23.13.1.3
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Durchfiihrung verstarkter amtlicher Kontrollen bei der Einfuhr bestimmter Futtermittel nicht tieri-
schen Ursprungs gemaB der Verordnung (EG) Nr. 669/2009 in Verbindung mit Artikel 47 Absatz
1 Buchstabe d, Absatz 2 Buchstabe b, Artikel 54 Absatz 4 Satz 1 der Verordnung (EU) 2017/625

Geblhr: nach den Tarifstellen 23.13.2.1 bis 23.13.2.4

23.13.1.4

Durchfiihrung zusatzlicher amtlicher Kontrollen bei der Einfuhr bestimmter Futtermittel aufgrund
von EU-SonderimportmaBnahmen in Verbindung mit Artikel 44 Absatz 1 Satz 1 und Artikel 79 Ab-
satz 2 Buchstabe a in Verbindung mit Artikel 47 Absatz 1 Buchstaben d bis f der Verordnung (EU)
2017/625

Gebihr: nach den Tarifstellen 23.13.2.1 bis 23.13.2.4

23.13.1.5

Durchfihrung von Verdachtskontrollen durch Zollstellen nach Artikel 65 Absatz 1, 2 und 3 in Ver-
bindung mit Artikel 66 Absatz 7, Artikel 67 Satz 3, Artikel 69 Absatz 4 der Verordnung (EU)
2017/625, um Uber die Verkehrsfahigkeit einer Sendung bei der Einfuhr oder Durchfuhr nach §
55 Absatz 1 Nummer 3 LFGB entscheiden zu kdnnen

Gebulhr: nach den Tarifstellen 23.13.2.1 bis 23.13.2.4

23.13.1.6

Durchfiihrung besonderer amtlicher Kontrollen zwecks Uberpriifung, ob die Voraussetzungen
fur den Export in ein bestimmtes Drittland nach den Anforderungen dieses Drittlandes vorliegen,
auf der Grundlage von Artikel 9 Absatz 6 der Verordnung (EU) 2017/625

Gebuhr: Euro 200 bis 5 000

Fir die Berechnung von Personalkosten und von Kosten flir gegebenenfalls erforderliche Probe-
nahmen sind die Tarifstellen 23.13.2.1 bis 23.13.2.4 zu Grunde zu legen.

23.13.2

Durchflhrung zusétzlicher amtlicher Kontrollen im Sinne von Artikel 79 Absatz 2 Buchstabe c der
Verordnung (EU) 2017/625
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23.13.21

Allgemeine Personal-/Sachkosten

23.13.2.11

Die Personalkosten fir Amtshandlungen und Probenahmen sind nach Tarifstelle 23.0.1 zu be-
rechnen.

23.13.2.1.2

Die Aufschlage sind nach den Tarifstellen 23.0.2.1 und 23.0.2.2 zu berechnen.

23.13.2.2
Wegstreckenentschadigung

Gebuhr: Euro 20

23.13.2.3
Anfallende Materialkosten bei der Probenahme

Gebuhr: Euro 20

23.13.2.4

Laboruntersuchungen und Gutachten der integrierten Untersuchungsanstalten (Chemischen und
Veterinaruntersuchungsamter Westfalen, Rhein-Ruhr-Wupper, Minsterland-Emscher-Lippe,
Ostwestfalen-Lippe und Rheinland) oder der kommunalen Untersuchungsamter

Gebuhr: nach den Tarifstellen 23.9 bis 23.9.9

23.13.3

AbhilfemaBnahmen zur Beseitigung eines festgestellten VerstoBes im Sinne von Artikel 138 Ab-
satze 1 bis 4 der Verordnung (EU) 2017/625
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Gebihr: Euro 50 bis 10 000".

45. Die Tarifstellen 23.13.5 und 23.13.5.1 werden wie folgt gefasst:
.23.13.5

Entscheidung lber den Antrag auf Zulassung oder bedingte Zulassung von Futtermittelbetrieben
nach Artikel 10 in Verbindung mit Artikel 13 der Verordnung (EG) Nr. 183/2005

Gebdhr: je nach Zeitaufwand nach den Tarifstellen 23.0.1 bis 23.0.3

Bei der Ermittlung der Gebuhr wird der Zeitaufwand einbezogen, der im Zusammenhang mit ei-
ner amtlichen Kontrolle im Sinne von Artikel 79 Absatz 2 Buchstabe b der Verordnung (EU)
2017/625 innerhalb des Zulassungsverfahrens entsteht (Zulassungsabnahme).

23.13.5.1

Entscheidung lber den Antrag auf die Erteilung einer Kennnummer geman den Kriterien nach
Anhang V Kapitel Il der Verordnung (EG) Nr. 183/2005 in Zusammenhang mit Artikel 17 Absatz 1
Buchstabe ¢ der Verordnung (EG) Nr. 767/2009

Gebluhr: je nach Zeitaufwand nach den Tarifstellen 23.0.1 bis 23.0.3".

46. Die Tarifstellen 23.13.6 bis 23.13.6.6 werden durch die folgenden Tarifstellen 23.13.6 bis
23.13.6.5 ersetzt:

,23.13.6

Amtshandlungen nach der Futtermittelverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.
August 2016 (BGBI. | S. 2004) in der jeweils geltenden Fassung (FuttMV 1981)

23.13.6.1

a) Entscheidung Uber den Antrag auf Zulassung von Betrieben nach § 18 Absatz 2 FuttMV 1981 in
Verbindung mit § 17 Absatz 2 FuttMV 1981

Gebuhr: Euro 200 bis 2 500

b) bei erneuter Priifung der Zulassungsvoraussetzungen aufgrund von sich im Betrieb ergeben-
den Anderungen
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Gebuhr: Euro 50 bis 750

23.13.6.2

Entscheidung lber den Antrag auf Zulassung von Betrieben nach § 18 Absatz 3 FuttMV 1981 in
Verbindung mit § 17 Absatz 3 FuttMV 1981

a) bei erstmaliger Entscheidung

Gebuhr: Euro 200 bis 5 000

b) bei erneuter Priifung der Voraussetzungen auf Grund Anderungen, die sich im Betrieb erge-
ben haben

Gebuhr: Euro 50 bis 1000

23.13.6.3

Entscheidung Uber den Antrag auf Zulassung von Betrieben nach § 18 Absatz 4 FuttMV 1981 in
Verbindung mit § 17 Absatz 4 Satz 2 Nummer 1 FuttMV 1981

a) bei erstmaliger Entscheidung

Gebuhr: Euro 150 bis 750

b) bei erneuter Priifung der Zulassungsvoraussetzungen aufgrund von im Betrieb sich ergeben-
den Anderungen

Gebuhr: Euro 50 bis 500

23.13.6.4

Entscheidung Uber die Registrierung von Betrieben nach § 21 Absatz 1 FuttMV 1981 in Verbin-
dung mit § 20 FuttMV 1981
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a) bei erstmaliger Entscheidung

Gebuhr: Euro 150 bis 750

b) bei erneuter Priifung der Registrierungsvoraussetzungen aufgrund von sich im Betrieb erge-

benden Anderungen

Gebuhr: Euro 50 bis 500

23.13.6.5

Entscheidung nach § 24 FuttMV 1981 liber die Rlicknahme, den Widerruf, das Ruhen oder das
Erldschen einer Zulassung oder einer Registrierung

Gebuhr: Euro 50 bis 1500".

Artikel 2

Diese Verordnung tritt vorbehaltlich des Satzes 2 am Tag nach der Verklindung in Kraft. Artikel 1
Nummer 7 bis 9, 13 bis 15, 21, 22, 25 bis 37, 39 Buchstabe a, Nummer 40 und 43 bis 45 treten

am 14. Dezember 2019 in Kraft.

Disseldorf, den 29. Oktober 2019

Die Landesregierung
Nordrhein-Westfalen
Der Ministerprasident

Armin Laschet

Der Minister des Innern

Herbert Reul

Herausgeber: Im Namen der Landesregierung, das Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-West-

falen, Friedrichstr. 62-80, 40217 Diisseldorf

46 /47



GV.NRW. 2019. S. 818

Herausgeber: Im Namen der Landesregierung, das Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-West-
falen, Friedrichstr. 62-80, 40217 Dusseldorf 47147


https://static.public.rnrw.dev.publicplan.cloud/gvnrw/2019-s818

	Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen
	 41. Verordnung zur Änderung der Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung 


